
tttttandemandemandemandemandem
DAS KIRCHENBLATT DER INNENSTADT

Nr. 73, Wilhelmshaven April-Mai 2011

Manchmal geschehen Dinge, die vergisst man sein ganzes Leben
lang nicht. So steht mir immer noch ein Erlebnis vor Augen, das
mir vor vierzig Jahren passiert ist. A ls Humboldtschüler fuhren w ir
regelmäßig zum Schullandheim Rüstringen nach Wangerooge.

Von unserer Unter-
kunft aus führte die
sog . Prinz-He inrich-
St iege über d ie Dü-
nen zum Meer. W ir
hatten m ittags Frei-
zeit und ich wollte zu
den anderen an den
Strand. Da sah ich auf
ha lber Stre c k e  den
hö lz ern e n Fahn e n-
mast , der, aus we l-
chen Gründen auch
immer, in waagerech-
ter Position lag. Das
müsste Spaß machen,
darauf e in b isschen
zu wippen, dachte ich
m ir.  Da d i e  L e hrer
m ich da oben nicht
sehen konnten, gab
ich der Versuchung
n a c h ,  s e t z t e  m i c h
rittlings auf den Holz-
mast und, krach, war es um den stolzen Fahnenträger gesche-
hen.

Es fuhr mir heiß und kalt zugleich durch die Glieder. W ir hatten
einen sehr strengen Klassenlehrer, dem auch mal die Hand aus-
rutschte. Das war damals noch nicht unüblich. Was sollte ich tun?
Das Geschehen ließ sich doch nicht verheimlichen und es würde
eine Kollektivstrafe geben, wenn sich der Übeltäter nicht melde-
te.

Da fasste ich den Entschluss, die Flucht nach vorn anzutreten
und meldete mich mit bis zum Hals klopfendem Herzen bei mei-
nem Lehrer. Ich erzählte ihm gerade heraus, was ich angestellt

hatte und machte mich auf eine schallende Ohrfeige, eine sehr
laute Standpauke und eine saftige Strafe gefasst. Nichts derglei-
chen geschah. Während ich zitternd vor ihm stand, lächelte er
und sagte: „Ich bin stolz auf dich! Du stehst zu dem, was Du

getan hast. Merk Dir
das für dein Leben.“

An dieses prägen-
de Erlebnis musste ich
unw illkürlich denken,
als ich von dem dies-
jährigen Motto der
evangelischen Fasten-
akt ion „Sieben Wo-
chen Ohne “  hörte :
Sieben Wochen ohne
Ausreden. Lernen zu
dem zu stehen, was
man zu verantworten
hat. Lernen auch von
Adam, der sich her-
ausreden wollte, als
er von Gott gestellt
wurde , nachdem er
Verb o t e n e s  g e t a n
hatte. Erst hat er sich
aus Angst versteckt
und dann hat er die
Schu ld auf Eva und

letztlich auf Gott geschoben: „Das Weib das du mir zugesellt hast,
gab mir von dem Baum und ich aß.“(1.Mose 3,12) M it dieser
Haltung hat Adam nichts gewonnen, sondern nur verloren. Und
herausgekommen ist es sow ieso. Martin Luther sagte, dass jeder
den alten Adam und natürlich auch jede die alte Eva in sich habe
und dass man jeden Tag damit zu tun habe, sie zu bekämpfen.

Am besten geht das, wenn man dazu steht, was man angestellt
hat. Heraus kommt es sow ieso. Ich bin auch nicht immer so mu-
tig w ie damals vor vierzig Jahren. A lso nehme ich mir vor, ganz
bewusst zu sagen: Ich war’s!

Ich war’s

Frank Moritz



Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Senioren/innen
M ittwochstreff     für Senioren/innen ,
6.4., 4.5., 15 Uhr,
Spaß und Spiel 27.4., 11.5., 15 Uhr
Frühlingsausflug nach Bremen, 25.5.
13 Uhr, 21 €
Gemeindefrühstück
Gepf legtes Frühstück m it literarischen
Häppchen: 14.4., 19.5., 9 Uhr
Musik
Chor: donnerstags 19.30 (GH Neuende)
Blockflöte     mittwochs, 18 Uhr
Bläserkreis freitags, 19.30 in A ltengroden
M it Kopf und Herz
Besuchsdienst fr., 9 Uhr,  8.4., 13.5.
Gottesd ienst- u. Lektorinnenkurs
3.5., 24.5., 17 Uhr
Bibelkreis do., 7./21.4., 5./28.5., 10 Uhr
M it Hand und Fuß
»Flotte Nadeln« 14täg. dienstags,
5./19.4., 3./17./31.5., 10 Uhr
Lauftreff  mittw. 18.30 Uhr ab Gemein-
dehaus, Kontakt: 2 22 05
Radtreff 16.4., 7.5. 13 Uhr ab Gemein-
dehaus Kontakt: 4 19 43

Angebote der Jungen Gemeinde
Kindertreff mi. 16.00 - 17.30 Uhr
Offener Treff di. & do. während und
nach dem Konfer bis 18.30 Uhr,
freitags Jugendtreff ab 18 Uhr
Gruppen im Gemeindehaus
Anonyme A lkoholiker fr. 19.30 Uhr
Frauen nach Krebs 1. Di. i.Monat 19 Uhr
Ilco-Gruppe (künstl. Darmausgang):
jeden 2. Montag, 18 Uhr
Gesprächskre is f . Eltern beh inderter
Kinder 1. Montag im Monat 19 Uhr
Greenpeace 2. u. 4. Donnerstag, 19 Uhr

A lle Kreise sind offen für
neue Teilnehmer/innen

Gottesdienst und Marathon
Am Samstag, dem 14. Mai um 18 Uhr w ird
der Gottesdienst zum Gorch Fock Marathon
gefeiert. Unter dem Motto ‚Lauf des Le-
bens‘ werden
die Verbindun-
gen zw ischen
( M a r a t h o n -)
L a u f e n  u n d
Glauben gezo-
gen . Eine Tag
später werden
vor der Kirche
d i e  Läu f erIn-
nen, w ie schon in den letzten Jahren, in
die zweite Runde bejubelt.

GoSGoSGoSGoSGoSpppppeeeeecccccialialialialial
Der fünfzehnte GoSpecial traut sich am Sonn-
tag, dem 3. April um 18 Uhr im Pumpwerk
in W ilhelmshaven an das Thema ‚Feel your
heart beat - Da w ird auch dein Herz sein‘

h e r a n .
Unter die-
sem Tite l
w e r d e n
d i e  Th e-
men von
z w e i
Großereig-
n i s s e n
des Früh-

jahrs aufgegriffen: zum einen das Motto
des Eurovision Song Contest, zum anderen
das Motto des Evangelischen Kirchentages
in Dresden.

Passionspunkte
Außergewöhnliche Orte, besondere Musik,
kompetente Fach leute , e in engag iertes
Team, zwei Pastoren und ein Bischof, eine
30-m inüt ige Fe ier und e ine große Te i l-
nehmerzahl: das sind die Bestandteile der
Passionspunkte, die nun zum elften Mal in
der Woche vor Ostern an wunden Punkten
W ilhelmshavens gefeiert werden. Die aus-
gewählten Brennpunkte in der Südstadt
haben allesamt etwas mit Leiderfahrungen
zu tun. (Siehe Seite 5)

Konfirmation in Heppens
Die Kirchensanierung bew irkt es! Unsere
Kon f irmat ionen f ind en d i eses Jahr in
Heppens statt. Am 22.Mai geben uns die
Nachbarn um 9.30 Uhr und um 11 Uhr
Kirchenasyl. 25 Jugendliche werden kon-

f irm i er t .  U m
9.30 Uhr kom-
m e n  d i e  Ju-
gendlichen aus
d er Ta g e sb i l-
d u n g s s t ä t t e
dazu. Herzliche
E i n l a d u n g  z u
d iesem beson-

deren Fest  nach Heppens.

Taufkurs
Der nächste Tauf- und Konfirmationskurs für
Erwachsenen beginnt am 5. Mai um 18.30
Uhr. Ziel und Abschluss w ird dann der ge-
me insame Festgottesd ienst am Pf ingst-
sonntag sein. Anmeldungen jetzt im Büro
oder bei Frank Morgenstern (Tel. 2 22 05).

Kirchentagsbusse voll
M it drei Bussen geht es zum Kirchentag
nach Dresden. Die Kirchengemeinde orga-
nisiert nun für den ganzen Kirchenkreis die
Fahrt . Ein ige wen ige Plätze können auf
Nachfrage noch verteilt werden. Bei Inter-
esse bitte an Bernhard Busemann wenden
(Tel. 98 33 39).

Lange Nacht der Museen
Unter dem Titel ‚Nacht der Farben‘ geht es
dieses Jahr in die lange Nacht der Museen.
Am 29. April ist es von 18 - 24 Uhr w ieder

so w e i t .  A l l e
M us e e n  u n d
unsere  K irche
können besich-
t i g t  w erd e n .
We l c h e  Farb e
hat der Glaube,
fragen w ir. Die-
ses Jahr ist die
Farbe  der Kir-
che e indeut ig:

über a l lem l iegt der w e iße G lanz  der
Sanierungsarbeiten. Noch sind Kalk und
Mörtel die dominierenden Farben. A llen
Besuchenden w ird der derzeitige Stand der
Sanierung präsentiert. W ie immer gibt es
Turmbesteigungen mit besonderen Farb-
klängen.

Balázs Csomós geht zurück
Seit September 2009 ist Balázs Csomós als
Vikar     in der Gemeinde gewesen. Nun tren-
nen sich die Wege. M itte April w ird er nach

Ungarn umziehen,
um da sein Vikari-
at fortzusetzen. In
seinem Abschieds-
brief schre ibt er:
„So gehe ich m it
e inem lachenden
Auge , weil ich in
meine Heimat zu-
rü c k k e hre ,  a b er

auch mit einem weinenden Auge, da ich
viele liebe Menschen hier lasse. Ich danke
Ihnen für Ihre Offenheit, mit welcher sie
mich hier in der Gemeinde aufgenommen
haben und mich all die Zeit begegnet ha-
ben“. tandem wünscht ihm Gottes Segen auf
seinem Weg.



Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Frauen

Frauengruppe 18.4.,16.5. 19.00
Gymnastik für Frauen di., 17.45
Seniorinnen und Senioren

Montagskreis 11.4., 9.5., 15.00
Kirchentreff am M ittwoch
10.00 Seniorentanz
12.30 Gymnastik
15.00 Spielen & Klönen in der Cafeteria
Kirchentreff am Freitag
14.00, Kaffee, Bingo, 16.00 Uhr Vortrag

Chöre

Kinderkantorei 1.&2. Klasse, mi. 15.00
Jungenkantorei 3.&4. Klasse, mi. 15.45
Mädchenkantorei 3.&4. Klasse, mi. 16.30
Jugendchor ab 5. Klasse, do. 18.00
Stimmprobe, do. 19.00
Kantorei, do. 20.00
Kinder und Jugendliche

M iniclubs mi., do., 9.30
Kindertreff m it Kigo frei., 15.00
Jugendgruppe di., 19.00
KU-M itarbeiter do., 20.00
Pfadfinder:
W ilde Löwen, 7-9 J., do., 17.00
Schwarze Wölfe, 10-12J. do., 17.00
Eisbären, 12-14 J., do., 17.00
Ranger/Rover, ab 15 J., do., 18.30
Gruppen und Arbeitskreise

Banter Geschichte do. 7.4., 19.5.
19.30 Uhr
Bibelstunde mi., 16 Uhr
Fam ilienkreis 27.4., 25.5., 20 Uhr
Musikkreis di., nach Vereinbarung
Werkkreis für Erwachsene, di., 19 Uhr
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71
Lektorenkreis nach Vereinbarung
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Osternacht und -frühstück
Am Ostersonntag, dem 24. April, w ird um
5.30 Uhr zur Feier der Osternacht mit Tau-
fen  eingeladen. Der festliche Gottesdienst
w ird von der Banter Kantorei unter der Lei-
tung von Markus Nitt musikalisch gestal-
tet. Es predigt Rainer Ewald. Anschließend
findet das Osterfrühstück im Gemeindehaus
statt. Karten für das reichhaltige Frühstücks-
büfett gibt es für 6 € im Gemeindebüro.

Die Päpstin
Vom 2. bis zum 3. Juli fährt Banter Kirche
unterwegs zum Musical Die Päpstin nach

Fulda. Die Fahrt, die neben den Musical-
karten der I. Kategorie eine Übernachtung
im 4-Sterne -Hotel Esperanto mit Halbpen-
sion und eine Stadtrundfahrt bietet, kostet
im Doppelzimmer 224 €, der Einzelzimmer-
aufschlag beträgt 15 €.

Ein Sommernachtstraum
Das Musical von Heinz-Rudolf Kunze  frei
nach Shakespeare w ird am Sonntag, dem
13. August in den Herrenhauser Gärten
gespielt. Banter Kirche unterwegs bietet die
Fahrt inkl. Karten der I. Kategorie für 89 €
an.

Gottesdienst-Oase
Gottesdienst dramaturgisch gestalten hieß
das Sem inar, das M itg lieder des Banter
Gemeindekirchenrates erlebten. Gemein-
sam mit dem bekannten Liedkomponisten
und Theologen Fritz Baltruweit arbeiteten
die Kirchenältesten gemeinsam mit Rainer
Ewald und Frank Moritz im M ichaeliskloster
Hildesheim ein Wochenende lang unter der
Fragestellung ‚Was möchte ich im Gottes-
dienst erleben?‘.

Ge treu dem Z i e l der Geme inde kon-
zeption ‚W ir bewahren den Gottesdienst als
Zentrum der Gemeinde‘, wurde mit viel En-
gagement und Freude an Ideen für die Zu-
kunft gearbeitet. Gerade im Jubiläumsjahr
ist dem Gemeindekirchenrat w ichtig, auch
in Zukunft ein ladende Gottesd ienste zu
gestalten. So wurden die Kirchenältesten
ermut igt ,  s ich se lbst  intens iver in d i e
Gottesdienstvorbereitung einzubringen.

 Auch Fragen, w ie diejenigen Menschen,
die sonst nicht in die Kirche kommen, an-
gesprochen werden können, beschäftigten
die Seminarteilnehmer. So darf man ge-
spannt sein, in nächster Zeit immer w ieder
durch neue Akzente und M ethoden in
Banter Gottesdiensten überrascht zu wer-
den. Man gewann die Erkenntnis, dass im
Gottesdienst mehr Raum zur Besinnung
und Kraftgew innung geboten werden sol-
le.

So w ie es Pfarrer i.R. Dr. Hans-Ulrich M in-
ke  im Jubiläumsgottesdienst ausdrückte,
dass ‚die Banter Kirche auch weiterhin eine
Oase im Weltgetümmel‘ sein möge. In die-
sem Sinne w ird im Herbst ein besonders
gesta lte ter Abendgottesd ienst m it der
Möglichkeit zur persönlichen Segnung an-
geboten. Zu diesem Anlass werden zwecks
Beleuchtung Scheinwerfer angeschafft.

Tischabendmahl
Am Gründonnerstag, dem 21. April, w ird
eine festliche Tischabendmahlsfeier um 18
Uhr im Banter Gemeindehaus angeboten.
Die Gäste sind eingeladen, gemeinsamen
mit Frank Moritz den Ursprüngen des letz-
ten Mahles Jesu nachzugehen. Im Anschluss
an die Abendmahlsfeier w ird das gemein-
same Abendessen eröffnet. Die Gäste wer-
den gebeten, etwas für das Bufett mitzu-
bringen.



Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. W ir nehmen uns Zeit für Sie!

Werftstr. 75 •  26382 W ilhelmshaven •  Telefon 9 50 06 74
email: mgh-whv@ gmx.de
homepage: www.mehrgenerationenhaeuser.de/w ilhelmshaven

gefördert vom:

Veranstaltungen von April bis Mai
Cafeteria montags bis freitags geöffnet von 10 - 17 Uhr
- Frühstück ab 4,50 €
- M ittagessen ab 2,80 € Bitte vorher anmelden
Hausaufgabenbetreuung
Mo.- Do. von 13 - 15 Uhr Bitte über das MGH anmelden
„W ii daddeln“  4.4./18.4./2.5./16.5./30.5./ von 9.30- 12.00Uhr.
Fußreflexzonenmassage Bitte anmelden unter
Mo. 15 - 17  Uhr 04453 / 39 35
Treffpunkt Beruf Bewerbungs-
check j. Montag 17 - 18 Uhr Bitte über das MGH anmelden
Selbsthilfegruppe Adipositas Anmelden unter Tel. 6 93 04
Demenzbetreuung, Mo und Do von14.30-18.00, Di 10.30-14.00
Strickkurs, dienstags 9.00 - 11.30 Uhr *
Handwerkszeug für Eltern *
Gitarrenkurs, dienstags 16.00 Uhr *
Schulung ehrenamtlicher Erziehungslotsen *
A lphabetisierung *
Gedächtnistraining *

* Anmeldungen über die Familienbildungsstätte

Herz und Seele
Von der Betreuungsgruppe Herz und Seele gibt es w ieder Neues
zu berichten. Seit ein paar Wochen kommt Frau Riedel am Mon-
tag und trägt mit viel Temperament bekannte und unbekannte
Märchen vor.

Am 7. April geht die Gruppe  zum ersten Mal kegeln. Wenn alle
Teilnehmer Freude daran haben, w ird dann zukünftig einmal im
Monat gekegelt.

MdB Evers-Meier zu Besuch
Bundestagsabgeordnete Karin Evers-Meier informierte sich am 2.
März 2011 über die Arbeit und die derzeitige Situation des Mehr-
generationenhauses W ilhelmshaven. Frau  Plote begleitete Evers-
Meier beim Rundgang. Im anschließenden Informationsgespräch
w ies sie vor allem auf die Probleme bei der Anschlussfinanzierung
der Einrichtung hin,
wenn die 1. Förder-
periode ausläuft . Es
so llte sicher gestellt
se in , dass auch e in
MGH in einer finanz-
schwachen Kommu-
n e  w i e  W i l h e l ms-
haven weiter im För-
derprogramm b l e i-
ben kann.
Auf dem Bild: Karin Evers-Meier und Ursula  Plote im Gespräch.
Im Hintergrund Leiterin Birgit Klümper.

Die Damen aus der Gruppe würden sich außerdem über Wolle,
Strick-und Häkelnadeln freuen, weil sie sich gelegentlich mit Hand-
arbeiten beschäftigen wollen. Wer also noch solche Artikel zu ver-
schenken hat, soll sie bei Frau Hinrichs im MehrGenerationenHaus
abgeben.

Neugierig geworden? W ir betreuen in unserem anerkannten
niedrigschwelligen Betreuungsangebot, Menschen mit Demenz
und anderen kognitiven Einschränkungen. Für Fragen und Hilfe
steht Ihnen Frau Hinrichs (Tel. 04421-36 77 34), die Koordinatorin
der Gruppe, gerne zur Verfügung.

Pfarrkonvent informiert sich
D ie  Pfarrerinnen und Pfarrer des Kirchenkre ises Friesland-
W ilhelmshaven befassen sich am 6. April mit dem Thema Demenz.
Privatdozent Dr. Marcell Saß spricht über „A ltern und A lter -
gemeindepädagogische Überlegungen zu einer aktuellen Heraus-
forderung für Kirche und Gemeinde“ . Pastor Klaus Illgen gibt An-
regungen zum Umgang mit Demenzkranken.  Pastorin Dr. Ivonne
Tholen stellt Gottesdienste mit Demenzkranken und ihren Ange-
hörigen vor. Ursula Plote informiert über das Projekt der Aktion
Demenz e.V., mit dem der Zugang demenziell beeinträchtiger Men-
schen zu öffentlichen Einrichtungen und Veranstaltungen geför-
dert werden soll.



Es laden ein:

der Gemeindekirchenrat der
Christus- und Garnisonkirche

und d ie Pastoren Frank Morgenstern
und  Bernhard Busemann

(angegeben sind jeweils d ie
Namen für Referat, Musik, Lesung

und Kurzpred igt)

Passions-Punkte
Abendandachten an »wunden«
Punkten der Südstadt rund um

die Christus- und Garnisonkirche

17. April. bis 23. April 2011
täglich 18.00  bis 18.25 Uhr
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Sonntag
Eingangshalle St. Willehad

Ansgaristr. 12
Leben bis zum Schluß!

Dr. Mozek, Chefarz t Palliativmed iz in
M-Dur (Percussion Duo)

Karen Scheffler, Frank Morgenstern

Montag
Wasserturm, ‚Volker sein Turm‘

Gökerstr. 3
Wasser des Lebens!

Rüd iger Babatz , Förderer
The international Vagabond Orch.

Ilka Stegen, Bischof J. Janssen

Dienstag
Bavaria Krug,

Ecke Ahrstr./ Rheinstraße
Abgeschnitten vom Leben?

Anwohner, Soz ialarb ., Stad tp laner
Tom Chudz ick

Ute Bohrer, Bernhard Busemann

Mittwoch
Marinemuseum, Eingangshalle

Südstrand 125
Zwischen Tod und Leben

Dr. Stephan Huck, Marinemuseum
Hellmann & Denker

Kerstin Reil, Frank Morgenstern

Donnerstag
Christus- und Garnisonkirche

mit Tischabendmahl (b is ca. 19 Uhr)
Lebensentscheidung

Frank Morgenstern, Pastor
Meggers & Kuhnt

Corinna Brachaus, B. Busemann

Freitag
Kunsthalle, Adalbertstr. 28

Franz Radz iw ill Ausstellung
Leben in Anfechtung

Dr. Viola Weigel, Kunsthallenleiterin
Anna-Rabea Schulz&Friends & Bläser
Sab ine Wistuba, Bernhard Busemann

Samstag
Südzentrale, Sp ielp latz ,

Rheinstr.2
Lebensende! Ein letzter Blick

Corinna Nickel, Denkmalp flegerin
Josw ig & Kuhnt

Michael Scheffler, Frank Morgenstern



ENGEL - APOTHEKE
J. Hagemann - Inh. Franz Kurz

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 2 19 15  Fax 2 52 90

beim Arbeitsamt

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Die zehnte TheaterKirche beschäftigt sich am Sonntag, dem 15.
Mai, um 18 Uhr mit dem Stück ‚Der Jüngste Tag‘ (von Horvath) in
der Christus- und Garnisonkirche.

Durch einen unverhofften Kuss im Dienst versäumt Stationsvor-
steher Hudetz ein w ichtiges Zugsignal, was schreckliche Folgen
hat: Der Eilzug 405 prallt fron-
tal in einen Güterzug. A ls die
bei dem Zugung lück Umge-
kommenen aus dem Jenseits
auftauchen und m it den Le-
benden wetteifern, wer Rache
üben darf, entspinnt sich ein
Netz aus Schicksal, Schuld und
Sühne.

Horváth stellt die Frage nach
Schu ld und Sch icksa l. Dabe i
beschreibt er das Leben zwar
in seiner ganzen Unzulänglich-
keit, aber mit einem Humor,
der von Herzen kommt, einer
warmen Melancholie und viel
Liebe, denn schließlich ist das immer noch die beste aller Mög-
lichkeiten.

Schauspieler Cristian Simon w ird Szenen aus der Inszenierung
vorstellen. Dramaturgin Annabelle Schäll w ird einen Einblick in
die Inszenierung geben. Pastor Frank Morgenstern wird dieses The-
ma theologisch interpretieren. W ie immer findet die TheaterKirche
im Gemeindehaus am Kirchplatz 1 statt, da die Christus- und
Garnisonkirche saniert w ird.

Motettengottesdienst
Die Motetten von Johann Sebastian Bach gelten als Gipfel der A-
Cappella-Chorliteratur.

Sie entstanden zw ischen 1723 und 1735 und stellen höchste
Ansprüche an die ausführenden Sängerinnen und Sänger. Der fünf-
stimmigen Motette „Jesu, meine Freude“ liegt der gleichnamige
Choral von Johann Franck (Text) und Johann Crüger (Melodie)
zugrunde. Zw ischen den Choralstrophen sind Zitate aus dem Rö-
merbrief (Kapitel 8, 1-11) vertont. Inhaltlich vermittelt der Text die
Abkehr von den weltlichen Dingen und die Hinwendung zum Geist
Jesu, der über alle Traurigkeit triumphiert.

Am Sonntag Kantate, 22. Mai, 10.00 Uhr erklingt Bachs be-
rühmte Motette im Gottesdienst in der Banter Kirche. Es singt die
Banter Kantorei, die Leitung hat Kantor Markus Nitt.

Sonntag, 10. April, 17 Uhr
J.S. Bach: Matthäus-Passion

Katja Stuber, Sopran,Stefanie Iranyi, Alt, Dirk Hauen-
schild (Evangelist), Christian Zenker (Tenor/ Arien),
Thilo Dahlmann (Christusworte), Konstantin Heintel
(Bass/ Arien)

Banter Kantorei, Ensemble Ars Cantandi, Barockor-
chester ‚Klassik am Meer‘

Leitung: Markus Nitt, 30/25 €



Herz - KIGA FEST am Pumpwerk
Am 29. Mai laden die Kindertagesstätten zum gemeinsamen Got-
tesdienst (10.30 Uhr) und anschließendem Kindergartenfest am
Pum p w erk  e i n .
D er O p e n  A ir
Gottesdienst zum
Th e m a ‚…d a
w ird auch De in
Herz sein‘ eröff-
net den Tag, an-
schließend findet
das jährliche Fest
an diesem beson-
deren Ort statt.Unverkäuflich, aber...

Bildertausch in der Christuskirche. Erinnern Sie sich? Das war 2005.
Damals schufen die Kinder des Kindergartens in Anlehnung an
das ‚Tauschbild‘ aus der Kunst-
halle, ein eigenes Andachtsbild
für ihre hauseigenen Morgen-
andachten.

B er t  B erg n er,  L e i t er d er
Grundschule Rheinstraße, sah
und bewunderte dieses Kunst-
werk der Kinder. Schlussendlich
wollte er es abkaufen. Das woll-
ten die Kinder und Erzieherinnen nicht, und so schufen sie ein
weiteres Werk, welches nun das Büro des Rektors schmückt! Na-
türlich deutlich als Werk der Kinder des Christus-Kindergartens
gekennzeichnet.

Kinder, wer ist noch nicht getauft?
A lle zwei Jahre machen sich
die Kinder, Eltern und Erzie-
herinnen aus dem  Christus
Kindergarten auf, um in ei-
nem Gottesdienst die Taufe
von Kindergartenkindern zu
feiern. Am Freitag, dem 20.
Ma i ,  ist  es w ieder sow e it .
Kindergartenkinder, die noch
n icht getauft sind , können
sich jetzt noch anmelden.

Dosenöffnung
An vielen Orten waren sie zu finden, nun sind sie w ieder im Büro
angekommen. Die HALT Dosen mit denen um Unterstützung ge-

worben wurde. Ein gro-
ßer Teil der Dosen wur-
d e  s c h o n  g e ö f f n e t .
Bisher kamen die Zähler
im Gemeindekirchenrat
auf eine Höhe von fast
3500€. Herzlichen Dank
a l len Geberinnen und
Gebern. Besonders Wolf-

gang Bulla hatte sich dabei rege um die Präsentation der Dosen
gekümmert.

GEW Spende
Auf der Baustelle in der Christus- und Garnisonkirche übergab
jetzt Herr Thomann von
den GEW W ilhelmshaven
eine Spende in Höhe von
2000 € zur Unterstützung
der San ierung . D ie HALT
Spendenaktion hat damit
in den letzten acht Mona-
ten einen großen Zuspruch
erhalten.

Mandala
Die Kinder in der Kindertagesstätte Bant II beschäftigen sich bis
Ostern intensiv mit
dem Tod und der
Auferstehung Jesu
Christi. A ls symboli-
sche Darstellung des
Gehörten und zur
Vert i e f ung l e gt e n
die Kinder der Gel-
b e n  Gru p p e  e i n
Bodenmandala.



03.4. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern

10.4. 10.00 Gottesdi. mit Kirchenchor Claus
17.4. 12.00 Gottesdienst Busemann
22.4. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
24.4. 05.00 Osternacht in Heppens Szameitat
24.4. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
25.4. 10.00 Gottesdienst mit Konfirman-

dentaufen und Tauferinnerung Busemann
01.5. 10.00 Gottesdienst Böncker
08.5. 10.00 Gottesdienst mit Kirchenchor

und Abendmahl Busemann
14.5. 18.00 Gottesd. z.Gorch-Fock-Marath. Morgenstern
21.5. 18.00 Abendmahl v. d. Konfirmation Busemann
22.5. 09.30 Konfirmation Busemann
22.5. 11.00 Konfirmation Busemann

22.5. 18.00 Abendgottesdienst in Heppens Szameitat
29.5. 10.30 Gottesdienst mit Kindertages-

stätten am Pumpwerk            Morgenst./Busem.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55
geöffnet Mo-Fr., 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
E-Mail kb.bant @ kirche-oldenburg.de
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Kantor Markus Nitt Werftstr. 75 Tel. 9 50 06 75
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
MGH-Leiterin Birgit Klümper Werftstr. 75 Tel. 9 50 06 74
Homepage Adresse
www.banterkirche.de

treffpunkt
CHRISTUSKIRCHE BANTER KIRCHE
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Ev- luth. Kirchengemeinde W ilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43
geöffnet Mo, Di, Do, Fr: 10-12 Uhr Fax 4 13 67
E-Mail buero @ christusnews.de
Christus-Kindergarten Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindertagesstätte Inselviertel Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann Herderstr. 3 Tel. 98 33 39
Organistin M ilena Aroutjunowa Tel. 5 06 85 24
Chorleitung Ralf Stegen Tel. 4 43 39
Küster Andreas Ansorge Tel. 7 79 18 17
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56

Spendenkonto: Ev.- luth. Kirchengemeinde Bant oder Christuskirche, Sparkasse W ilhelmshaven, Nr. 260 500 4, BLZ 282 501 10

Die Gottesdienste finden im Gemeindehaus statt

Homepage Adressen
www.christusnews.de
www.christus-kindergarten.de
www.kindertagesstaette-inselviertel.de

Jugendgottesdienst
29.5. 18.00 Jugendgottesdienst in Heppens

Gottesdienst im Pauline-Ahlsdorff-Haus
13.4., 21.4. (mit Abendmahl), 27.4., 11./25.5. 10 Uhr

Gottesdienst im ZAP
20.4., 25.5., 11 Uhr

Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
08.4. 10.30 Gottesdienst Ewald/Überall
22.4. 10.30 Gottesdienst                                Moritz/Überall
13.5. 10.30 Gottesdienst                                Moritz/Überall
27.5. 10.30 Gottesdienst Plote/Überall

Passionsandachten
am 6.4., 13.4. und 20.4. um 18 Uhr in der Banter Kirche

Kindergottesdienst freitags um 16.30 Uhr

Abendgebet ab 27.4. mittwochs um 17 Uhr im Gemeindehaus

in der Heppenser Kirche

03.4. 10.00 Vorstellungsgottesdienst
der A-Konfirmanden Ewald

10.4. 10.00 Gottesdienst
in der Heppenser Kirche Moritz

15.4. 10.30 Passionsgottesd. der KiTas        Ewald/Erzieh.
17.4. 10.00 Familiengottesdienst

zur Osterhobbywoche Ewald/Tjardes
21.4. 18.00 Tischabendmahlsfeier

am Gründonnerstag                  Moritz/Lektoren
22.4. 10.00 Abendmahlsgd.am Karfreitag Ewald
24.4. 05.30 Feier der Heiligen Osternacht Ewald/Moritz

10.00 Festgottesdienst mit Taufen Moritz
25.4. 10.00 Festgottesdienst mit Taufen Moritz
27.4. 10.30 Ostergottesd.der KiTas Ewald/Erzieh.
01.5. 10.00 Konfirmation der A-Gruppe Ewald
08.5 09.00 Konfirmation der B-Gruppe Ewald/Tjardes

11.00 Konfirmation der B-Gruppe Ewald
12.5. 15.00 Gottesd.mit Demenzkranken Plote/Hinrichs
15.5. 10.00 Gottesdienst Moritz
22.5. 10.00 Gottesdienst mit Motette Moritz
29.5. 10.00 Gottesdienst Ewald

GoSGoSGoSGoSGoSpppppeeeeecccccialialialialial
...da wird auch dein Herz sein

Sonntag, 3. April, 18 Uhr im Pumpwerk


